
Mitgeschöpflichkeit SCWESECN. enn NIC zuletzt wird UPC die Kür:-
zZe des Exkurses e1n teilweise alsches Bild vVerT-

EIN iteraturüberblic 1M SCNIUSS das mittelt (Beispiel: udentum, für das 11UT

Schwerpunktthema VON Peters, Bonn: und Chagall, Deides Vertreter des S08 assimilier:
»IC aube, dass auch die Belferlein, die ten Judentums und NIC des Chassidismus, als

ein, In den Himmel kommen und jede (Gewährsmänner ngieren).
Kreatur e1Ne unsterblich: Seele habe.« Dieses Zu begrüßen ist der Nachweis und die Be:
Bekenntnis Luthers cheint auch eute noch E1- tonung der durchaus positiven Einstellung Z  3

nen häretischen Klang Halten S doch 1er INn und Judentum und die ehnung
viele nach WIe VOT mMIt Descartes’ Ansicht, dass e1nNner Tierschutzethi auf Kosten e1Nes Antiju
lere Maschinen SINd Entsprechen 1st dailsmus EiIN x zusammen(fTfassender und
auch die »Mitgeschöpflichkeit«, dA.h die Mensch: auch [Ür den alen lesenswerter Überblick über
Tier-Beziehung In der eologie Nach wWI1e VOT die Problematik der Beziehung Mensch- lier dus$s
fast e1Nn Fremdwort theologischer 1C bietet das Kapitel »An:

asse dieser Arbeit«, eın ädoyer TÜr die
ernar Röhrig Berücksichtigung e1ner Tierethik In der Theolo:
Miıtgeschöpflichkeit E, In der Schöpfungslehre, und [Ür die
Die Mensch-Tier-Beziehung Al ISCHeEe auch Schluss noch einmal eigens
Herausforderung delten we1lteren praktischen Konsequenzen:
Luropälische Hochschulschriften, el 4I Iheologıe,
Bd 706

ehnung quälerischen Tierhaltung
Frankfurt eter Lang, urop Verlag der Wissen- und ulnahme der Mitgeschöpflichkeit 1INs
ScChaTtTten 2000
500 Seiten, K, 28,-/ÖS 099,- Grundgesetz. Insgesamt 1ST die e1 als (vor:

äufiges Standardwerk werten, e1n Pendant
Von evangelischer e1te Ist der pe. der katholischerseits ware wünschenswer
geschöpflichkeit Jetzt In e1ner Dissertation VON

Röhrig umfassend aufgearbeitet worden Von ern anOwWSsKIı eter ıe Hg.)
den biblischen Zeugnissen, die e1INne christliche Die Zukunft der Tiere
Jierschutzethik Urchaus u  en, über die I heologische, ISCHE und naturwissen-
Zeit der Reformation, des Pietismus, der Aufrf: schaftliche Perspektiven
klärung und Erweckungsbewegung Dis hin Stuttgart: Calwer Verlag 999

Z Seiten, Kt.Schweitzer, Barth und Bonhoeffer Wird der Bo:
gcn gespannt. ezüglic der »schöpfungstheolo- Mit der »/Zukunft der liere« aus C VoN

ischen Aussagen der Gegenwart« kommen Theologen, Philosophen, (ermanisten
auch katholische Stimmen NIC kurz und In und Naturwissenschaftlern Deschäftigt Ssich die
Exkursen werden die Theologiegeschichte VOT VON anowski und ede herausgegebene
der Keformationszeit (auswahlweise), das nach- on (mit eiträgen VoNn JTeutsch,
biblische Judentum, das Gesangbuch Wuketis, Janowski, Riede, Bodendorfer,
und nichttheologische Ansätze berücksichtigt. räßer, Jung, Wollf, Öhrich).
Wünschenswert ware die eglassung dieses EX. Schwerpunkt ist dabei das Verhältnis zwischen
kurs-Teils der Konzentration auf die Gott, Mensch und Tier IM Alten und Neuen les
interessanten Vertreter der Theologiegeschichte Lament eDen einem Beitrag über y Lierschutz:
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edanken 1M Pietismus« beschäftigen sich ZWEe1 tischen Anmerkungen publiziert wurde, dass
( Wuketis, Olf) mMit der gegenwartigen KNnöÖörzer sich die eigene Übersetzung SPd

Tierethik Wer sich TÜr die Diblischen Tren Önnen) Praktisch-hilfreic agegen 1st das
Grundlagen der Mitgeschöpflichkeit interessiert, dritte Kapitel » liere In die Kirche e1Ne prakti
dem EerSeitzZt dieses Buch NIC die ektüre der sche Veränderung«, INn dem 05 Jiergottes-
VON Janowski, eumann-Gortsolke und dienste, Tierbestattungen und die
Gleßmer herausgegebenen Publikation »(‚eTianr: SetZUNg des Tierschutzes (vegetarisches ssen
ten und Feinde des enschen Das ler In der bei (emeindefeiern Zl geht. Insgesamt erfüllt
Lebenswelt des ten Israel« (Neukirchen-Vluyn das Buch e1n bisheriges Desiderat und Nı e1In ETS-

9953 auch WenNnnNn einige nekte aktualisiert ter Vorstoß, die Mitgeschöpflichkeit VON lieren
SINd e1Ner breiteren Öffentlichkeit Dewusst

chen, und gerade [Ür pädagogische /Zwecke \Ge
ul Knörzer meindearbeit, Schule und Erwachsenenbildung)
oten und Fressen? sehr empfehlen
Spirituelle Impulse für einen anderen
Umgang mMIt Fieren Franz Gruber
München Kösel-Verlag 2001 Im aus des Lebens
214 Seıten, KT., 9,90/0S 16,-/SFr 27,90 INe Qie der Chöpfung

ast Dut NOL eas 1st auch e1N Buch VON ka: Regensburg: Verlag Friedrich Pustet 2001

tholischer Seite diesem erwähnen: 240 Seıten, Ke-. 38,-/0S 277.=-[SEr 36,-

» [öten und Fressen?« der 1te des Buches Mitgeschöpflichkeit als weißer eC auf der
VON Knörzer 1st Nier als Gretchenfrage das theologischen andkarte, auch WeNnn ES das

des Buches, OoOnkreier Wie ist das Ver.- Schöpfung geht dies Delegt leider auch
hältnis des Christentums den Tieren als (Grubers Buch enn WerT dem 1te »Im
geschöpfen und heute? Der Teil, aus des Lebens« e1Nne besondere Berücksic
e1Ne eicht verständliche Darstellung VON »Drei JuNng der Ihemen Ökologie und Mitgeschöp
Anfragen: Mensch Tier Religion«, ass auch el oder erhofft, Wird enttäuscht
y»heiße EiSeN« NIC dUS, die age »Haben Tie und der Ankündigung des Klappen

e1nNne Seele?« oder das » [ier IM Judentum« LeXxtes NIC »DedientT« |)iese gerade für e1ne
AC und orrekt DZW. aNZCMESSEN heutige, moderne Schöpfungstheologie eson:

dargestellt. Ist dieser Teil also Ichweg DE ders interessanten Aspekte und Tobleme WEeT-

Jungen, 1st der ZzweIlte Teil »der UuC nach den ZW. NIC vollkommen ausgeblendet, aber
christlicher Spiritualität« manchmal mIit einem eben nICc naher ausgeführt. /war bemüht G
Fragezeichen versehen SO ist das Kapi Der besonders IM Vorwort und auch später IM-
tel über »Heilige und Tiere« düutfchatis noch dUuS- mMerT wieder den©des »Lebens«, aber OTZ:
aufähig (Beispiel: der heilige Franziskus). Das dem entwickelt etr e1nNne traditionell-konservative
zweite Kapitel über »eıne veränderte Spiritua- eologie der chöpfung IM Sinne VoNn 0OSMO-
1tät« 1rg die Gefahr einer unsachgemäßen logie (‚und Anthropologie AI geplanten
ungder (Quellen (Beispiel: die Rede VON a Gruber hält 05 mIit Rahner {[heo
1e Seattle, eren lext auf und logie und Naturwissenschaft unterscheiden sich
eutsch VON Rudolf Kaiser bereits 0972 mit UTE den jeweiligen Gegenstandsbereich und
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die Methodik und können sich daher NIC W1- noch vorsichtig dafür dUS, indem eTr die SOIU:
dersp Satz e1nes holistischen, tlerung der (Makro-)Evolutionstheorie ablehnt
ganzheitlichen Denkens, das 1 Bereiche 1r- Uund für die eologie den Bereich des eNNItTIV
gendwie verbindet, WIrd ausdrücklich abgelehnt. Unerklärbaren postuliert, stellt Daecke deutli
Dennoch 1St das Buch VOT Gruber als In  rung cher und nachvollziehbarer die Chöpfung als
empfehlenswert, da et einen nachvollziehbaren terpretation DZW. Sinngebung der Evolution und
Überblick über die nNntwürfe e1ner Schöpfungs- umgekehrt VOIuUuUON als Onkretion VON Chöp:
theologie In (Geschichte und egenwart (ange {ung dar Die Evolutionstheorie erklärt Me

werden nier Rahner, ScChupp, Ooltmann DZW. unktion der volution, NIC aber
und Drewermann) Dietet. TUnN! und Ziel Die kErkenntnis Kutscheras IS

26), dass der (Glaube NIC mehr die uNSse-
Pau!| Weilngartner (Hg.) [eS Lebens ausfüllen kann, »Wenn se1ine USSa-
Fvolution als Schöpfung? gCcnNn unverbunden neben den nderen stehen
Fın Streitgespräch zwischen Fhilosophen, Theologen und NIC ZUT Erkenntnis jener WI  e  el De]:
und Naturwissenschaftlern
Stuttgart, Berlın, Köln Kohlhammer 2001 tragen, mMiIt der WIT S konkret un haben«,
288 Selten, Kt- 8,95/0ÖS 03,-/SFr 63,- sollte MC NUur VON der Leserschaft, ondern
Wer einen WI1  ıe aktuellen Überblick Z auch ipieVON der eologie als OSTUula: In

» EVOIuUulON als Schöpfung« SUC.  ‘9 dem se1 Zeiten der Säkularisierung verstanden werden
die VON VWeingartner herausgegebene ublika:
10n basierend auf einem Wissenschaftlerge-
spräch über kvolution und chöpfung mıit Heilwerden Im pastoralen eru
erschiedlichen Standpunkten VON Seiten der Na:
turwissenschaft, Philosophie und kath./evang. Christoph Jacobs
eologie empfohlen (Beiträge VONN ttO Muck, Salutogenese
Franz VON utschera, Andreas Laun, igur Mar INe pastoralpsychologische Studie SCEM-
Un Daecke, John LeNNOX, Peter Mittelstaedt, SCAHer Gesundheit, Ressourcen UunNnd Mgang
Siegfried Scherer, aurence OEeWe, Paul Erbrich, MIt Belastung bei Seelsorgern
Peter Schuster, Paul Weingartner). ler hält der tudien Theologie nd PraxIıs der arıtas

und Sozlaler Pastoral 19,Klappentext, Was eTr verspricht! Hilfreich und ürzburg: Echter Verlag 2000
2 Seıten, Drosch., 80,-/0S 584,-/SFr76,-auch spannen SiNd die sich die jewelligen

Beiträge anschließenden Diskussionen DZW. Christoph Jacobs (geb 195686, Tliester und Pas
Kommentare. Te1 Entwicklungsphasen kenn- toralpsychologe In der ETZdiözese Orn) hat
zeichnen das Verhältnis VOIuUulHOoN und Nnristli: den egri ydalutogenese« »Heilwerdung«) VON
che Schöpfungslehre chöpfung oder ‚volution, Taham ONOVS. übernommen TtONOVS:
Schöpfung uUund Evolution SOWI1E Evolution als der Gesundheitswissenschaft, das dus

Schöpfung. VON der Konkurrenz des Ent: dessen sozialpsychiatrischer Forschungsarbeit
weder-Oder über das9schl  T1C  1e: hervorgegangen ISt, verbindet Jacobs mit einem
IC Nebeneinander ZU  3 Versuch der KOexis: vordringlichen ema kirchlicher ersoNnal- und
t(eNzZ Interessant ist, dass VonNn (kath./evang.) Urganisationsentwicklung.
theologischer Seite dus hier die dritte ase der Das Programm der ydalutogenese« beruht
Koexistenz vertreten wird Spricht Laun sich auf einem grundlegenden Perspektivenwechsel.
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